
Herr, ich danke dir dafür,
dass du mich so wunderbar gemacht hast!
Großartig ist alles, was du geschaffen hast – das erkenne ich!

Psalm 139, 14

Der Gemeindebrief für
März bis Mai 2024
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So erreichen Sie uns

Pfarrerin Esther Reininghaus­Cremers     

Telefon: 06441 / 669271 Mail: esther.reininghaus­cremers@ekhn.de

Pfarrer Daniel Cremers (Vorsitzender des Kirchenvorstands)

Telefon: 06441 / 669270 Mail: daniel.cremers@ekhn.de

Gemeindebüro (im Wichernhaus), Pestalozzistr. 7, 35633 Lahnau ­Waldgirmes  

Telefon: 06441 / 66000

Mail: kirchengemeinde.waldgirmes@ekhn.de 

Öffnungszeiten: dienstags 8:30 bis 11:30 Uhr, 

mittwochs + donnerstags 8:30 bis 10:30 Uhr 

Gemeindepädagoge Gottfried Vasserot

Telefon: 0160 / 98656002 Mail: gottfried.vasserot@ekhn.de

Küsterin Aliya Kardas

Mail: a_kardas_kuesterin@gmx.de

Stellvertretender Vorsitzende des Kirchenvorstands Constanze Kuhn

Telefon: 06441 / 4428311 Mail: ckuhn411@gmail.com

Besuchen Sie uns im Internet unter: 

https://ev­kirchengemeindewaldgirmes.dekanat­big.de

Impressum: Der Gemeindebrief

Herausgegeben von der Ev. Kirchengemeinde Waldgirmes, Pestalozzistraße 5, 

35633 Lahnau

Redaktion: D. Cremers, H. Henrich, N. Jung, B. Rauber

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief 

ist der 03. Mai 2024

Bankverbindung

Volksbank Heuchelheim, IBAN: DE27 5136 1021 0004 5003 77

Volksbank Heuchelheim, IBAN: DE18 5136 1021 0204 5003 77 (für Spenden 

„100pro“)
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Augen auf für Jesus

Sicherlich war jeder von euch schon einmal mutlos, enttäuscht oder 
richtig traurig. Oft ist es dann so, dass man sich in dieser Situation 
nur um die Probleme oder die Ängste dreht, die das verursacht 
haben. Den Rest um sich herum nimmt man fast nicht mehr wahr. 
So geht es auch zwei Männern, über die in Lukas 24,13­35 berichtet 
wird.
Tief betrübt sind die beiden unterwegs nach Emmaus. Sie 
unterhalten sich über die Ereignisse der vergangenen Tage in 
Jerusalem. Für sie ist die Sache mit Jesus endgültig vorbei. Er ist tot 
und jetzt ist sogar die Leiche weg. Sie nehmen gar nicht wahr, dass 
sich jemand zu ihnen gesellt und mit ihnen geht. Es ist Jesus selbst, 
aber sie erkennen ihn nicht. Zu schwer wiegen ihre Trauer und 
Enttäuschung.
Gerade in schwierigen Lebenssituationen, da wo unser Leben aus 
dem Gleichgewicht gehauen wird, da kommt Jesus dazu und lässt 
uns nicht allein. Ihm ist es nicht egal, was uns bewegt. Er möchte 
uns begleiten.
Während sie so unterwegs sind, fragt Jesus, worüber sie so 
angeregt reden. Sie erzählen ihm, was geschehen ist und wie Jesus 
verurteilt und hingerichtet wurde. Eigentlich hatten sie geglaubt, er 
sei der von Gott versprochene Retter, doch jetzt ist er tot. Sie 
schütten  ihrem Begleiter in ihrer Verzweiflung ihr Herz aus.
Wie wunderbar, dass wir Jesus alles sagen können, was unser Herz 
bewegt. So, wie Jesus die beiden mit ihren Problemen nicht allein 
gelassen hat, so lässt er auch keinen von uns alleine, sondern 
begleitet uns. Er hat die Dinge erlebt, die wir erleben:
­ als kleines Kind war er in Windeln gewickelt und hatte sicher auch 
mal die Hose voll
­ mit 12 hatte er Ärger mit seinen Eltern
­ in der Ausbildung zum Zimmermann hat er sich bestimmt mal auf 
den Daumen gehauen
­ Jesus hatte Angst, Hunger und Durst
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­ Jesus weinte am Grab von Lazarus
­ Jesus hatte am Kreuz schreckliche Schmerzen
Das kann man noch viel weiterführen, aber man merkt: Jesus war 
einer von uns und er kennt uns genau. Er war Mensch.
Sie waren jetzt also zu dritt unterwegs. Und Jesus erklärt ihnen, was 
in der Schrift über ihn gesagt wird.
Jesus öffnet dir die Schrift. Sie ist Gottes Liebesbrief an uns 
Menschen. Es sind Gottes gute Gedanken für unser Leben. Gott 
redet zu uns durch sein Wort. Wie sollen wir sonst Gottes gute 
Absichten mit der Welt und mit uns erkennen, wenn nicht durch sein 
Wort? Inzwischen waren sie fast in Emmaus. Die beiden Jünger 
bitten ihren Begleiter, doch bei ihnen zu übernachten. Als sie sich 
zum Essen niedergelassen hatten, nahm Jesus das Brot, dankte 
Gott dafür, brach es in Stücke und gab es ihnen. Da erkannten sie, 
dass es Jesus war.
Jesus will dir die Augen öffnen. „Wer Jesus nicht kennt, hat sein 
Leben verpennt!“, so lautet die Aufschrift eines Autoaufklebers.  Wer 
sich rufen lässt, dem wird Jesus die Augen öffnen und er wird ihn 
erkennen. Und Jesus wird ihn seine Gaben erkennen lassen, die er 
jedem gegeben hat.
Trotz all dieser tollen Zusagen kommt es dennoch immer wieder vor, 
dass Zweifel auftreten. Wenn Menschen um uns herum Christsein 
langweilig und veraltet finden oder Schicksalsschläge in ein Leben 
hereinbrechen, kann das schnell zu einer Glaubenskrise führen.
Aber genau dann darfst du darauf vertrauen, dass Jesus für dich da 
ist und weiß, was du gerade brauchst. Du darfst immer zu ihm 
kommen und ihm alles hinlegen, was dich bewegt. Er lässt dich nicht 
alleine, sondern geht mit dir, auch wenn du es nicht immer erkennst.

Lasst euch die Augen öffnen und ihn erkennen!

Manuel Kaminski (Kirchenvorsteher)
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Schon gewusst...?!

­ Nach einer rekordverdächtigen Quitten­Ernte vom Quittenbaum 
im Pfarrhausgarten wurde fast doppelt so viel an Gelee produziert, 
wie ein Jahr zuvor. Viele Gelee­Gläser wurden bereits zu 2,50 Euro 
pro Glas verkauft. Der Erlös kommt traditionell zu 100% unserer 
selbstfinanzierten Jugendmitarbeiterstelle zu Gute („100 Pro für 
Junge Leute“). Noch ist der Vorrat aber nicht erschöpft und es gibt 
noch Gelee zu kaufen. Auch stehen noch einige Liter Quittensaft zur 
weiteren eigenen Verarbeitung zur Verfügung. Bei Interesse meldet 
Euch bitte im Gemeindebüro. Auch im Anschluss an jeden 
Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zum Kauf. Bis Ende April läuft 
unsere Quitten­Aktion noch. Die bis dato nicht veräußerten Reste 
werden allesamt der Tafel gespendet. Über den Gesamterlös für 
unsere Kinder­ und Jugendarbeit informieren wir im kommenden 
Gemeindebrief.

­ Auch in diesem Jahr feiern wir an Christi Himmelfahrt unseren 
beliebten Open­Air­Gottesdienst an der Dicken Eiche, genauer 
gesagt am Donnerstag, 09. Mai, um 15 Uhr. Musikalisch begleitet 
durch unseren Posaunenchor wird dieses Jahr der ehemalige 
Waldgirmeser Pfarrer Yoram Karusya zu Gast sein, der den 
Gottesdienst gemeinsam mit Pfarrer Daniel Cremers gestalten und 
auch predigen wird. Schon jetzt an alle: Herzliche 
Einladung!                                                                            

­ Im Anschluss an den Ostergottesdienst am Ostersonntag (31. 
März) um 6 Uhr in der Früh soll es wieder ein gemeinsames 
Osterfrühstück im Wichernhaus geben, zu dem Klein und Groß 
herzlich eingeladen sind. Wer möchte, kann dazu gerne etwas 
beitragen (Brot, Eier, Marmelade oder anderes mehr) und es am 
Samstag, 30. März zwischen 15.30 Uhr bis 17 Uhr im 
Wichernhaus abgeben. Vielen Dank!                                   
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Mit diesem Artikel möchten wir den Zahlenfreunden (und natürlich 
auch allen anderen Interessierten) einen kleinen jahresstatistischen 
Blick auf die Kirchengemeinde Waldgirmes bieten, sicherlich 
unvollständig und nur in Auswahl, aber:
Unserer Kirchengemeinde gehören derzeit 1549 Gemeindeglieder 
an. Das sind im Vergleich zum Jahr davor 50 Personen weniger. Der 
allg. Trend des Kleinerwerdens hält an, wie in fast allen 
Kirchengemeinden, weil wir durch Beerdigungen, Wegzüge und 
Austritte nach wie vor mehr Mitglieder verlieren, als wir durch 
Zuzüge, Taufen oder Eintritte wieder gewinnen. Nach wie vor gehört 
die Kirchengemeinde Waldgirmes aber zu den zahlenmäßig größ­
ten Gemeinden im Dekanat Biedenkopf­Gladenbach, die mit einer 
100% Pfarrstelle geführt wird.  
Im vergangenen Jahr wurden in unserer Gemeinde 32 
Gemeindemitglieder kirchlich bestattet. 13 Menschen ließen sich 
taufen, 17 Jungen und Mädchen wurden konfirmiert und 2 
Hochzeitspaare ließen sich kirchlich trauen. 34 Menschen traten aus 
der Kirche aus bei keinem einzigen (Wieder)Eintritt. 
Wöchentlich wird nach wie vor in der Regel ein Gottesdienst pro 
Sonntag gefeiert, wobei die Uhrzeit und auch die Form der 
Gottesdienste mittlerweile vielfältig variieren. Neben Gottesdiensten 
in unserer schönen kleinen Kirche wurden auch solche unter freiem 
Himmel, im Festzelt, im Wichernhaus und zu anderen besonderen 
Anlässen gefeiert. 

Evangelisch­Lutherische 
Kirchengemeinde Waldgirmes

Zahlen des Jahres 2023
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Erfreulich ist die Feststellung, dass sich der durchschnittliche 
Gottesdienstbesuch zahlenmäßig  im vergangenen Jahr erhöht hat 
und wir uns nicht selten über dreistellige Besucherzahlen freuen 
durften – nicht nur an hohen Festtagen. Neben dem 
gottesdienstlichen Angebot listet die Übersicht über unsere 
regelmäßigen Gruppen und Kreise derzeit über 16 verschiedene 
Angebote auf, ein Großteil davon im Bereich der Kinder­ und 
Jugendarbeit, vielfach verantwortet durch den CVJM. Aber auch 
musikalische, kreative, geistliche und gesellige Angebote für Jüngere 
und Ältere lassen sich bei uns finden.
Die Kirchengemeinde Waldgirmes beschäftigt derzeit 4 haupt­ bzw. 
nebenamtliche MitarbeiterInnen (Kinder­ und Jugendreferent, 
Sekretärin, Organist, Küsterin). Ein Großteil der gesamten 
Gemeindearbeit würde allerdings brach liegen ohne den 
unentgeltlichen vielseitigen Einsatz von derzeit 96 ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen in unterschiedlichsten Funktionen und Bereichen. 
Besonders erfreulich ist dabei das anhaltende Engagement auch 
jugendlicher Helferinnen und Helfer. Herzlichen Dank dafür!!
Unsere 3 kirchlichen Gebäude (Kirche ­ Wichernhaus ­ Pfarrhaus) 
befinden sich allesamt auf einem guten bis sehr guten Stand. 
Finanziell sind wir auch aufgrund eines guten Finanzmanagements 
in der Vergangenheit eine derzeit gesunde Gemeinde. Der aktuelle 
Kirchenvorstand als oberstes Leitungs­ und Entscheidungsgremium 
der Gemeinde besteht aus derzeit 3 Frauen und 6 Männern 
(Pfarrerehepaar nicht mitgerechnet). Auch wenn insgesamt in der 
gesellschaftlichen Öffentlichkeit über Kirche mehr negativ als positiv 
(manchmal durchaus zu Recht, aber eben leider zu einseitig!) 
gesprochen oder berichtet wird, können wir dankbar und zufrieden 
sein mit und über das kirchliche Leben und Arbeiten in unserer Kir­
chengemeinde Waldgirmes. 

Wir sind auf einem guten Weg!

Für den Kirchenvorstand,
Pfarrer Daniel Cremers
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Unser schönes Gemeindehaus wird fast täglich von 
unterschiedlichsten Gruppen genutzt und kann demnach als 
durchaus belebt gelten. Einmal die Woche werden die Bodenflächen 
der meisten Räume und auch die Toiletten von einer Fremdfirma 
gereinigt. Darüber hinaus ist die Reinigung und Pflege im Haus 
schon seit längerer Zeit leider nicht mehr geregelt (dies betrifft u.a. 
die regelmäßige Reinigung der Ablageflächen im Gemeindebüro, der 
beiden Küchen und im Haus insgesamt). Insofern suchen wir nach 
wie vor eine verlässliche Reinigungskraft auf Minijobbasis für ca. 3 
Wochenstunden (Bezahlung nach Tarif KDO), welche uns dabei hilft, 
unser Wichernhaus in einem guten und sauberen Zustand zu 
erhalten. Wenn Sie / Du also ein Herz für Sauberkeit und Ordnung 
haben / hast und damit auch ein Herz für die Menschen, welche 
unser Wichernhaus mit Leben füllen, dann freuen wir uns, wenn wir 
Ihr / Dein Interesse geweckt haben.
Für weitere Fragen und Details gerne melden bei 
Pfarrer Daniel Cremers.

Wir suchen und 
brauchen Sie / Dich – 

Reinigung unseres 
Wichernhauses
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Anmeldung zur neuen Konfi­Zeit 
(Einjähriges Modell)

Du hast Lust, dich ein Jahr gemeinsam mit anderen mit Themen des 
christlichen Glaubens zu beschäftigen? Fragen nach Gott und 
Jesus, nach Kirche und Religion und nach Leben und Tod zu 
stellen? Zu entdecken, was die Bibel und der christliche Glaube mit 
dem eigenen Leben zu tun haben könnte? Und das alles in guter 
Gemeinschaft, wo Spaß und Lachen nicht zu kurz kommen werden. 

Lust und Interesse, dabei zu sein? 
Dann melde dich an:

Am Mittwoch, den 15. Mai               
von 19 bis 20 Uhr                          
im Wichernhaus in Waldgirmes.

Am Donnerstag, den 16. Mai          
von 19 bis 20 Uhr                          
im Gemeindezentrum Naunheim.

(Waldgirmeser können auch den Termin in Naunheim wahrnehmen 
und umgekehrt, da es eine gemeinsame Konfi­Zeit für alle 
angemeldeten Jugendlichen aus beiden Gemeinden geben wird.)

Wir freuen uns auf dich und unser gemeinsames Konfi­Jahr!

Gottfried, Esther, Daniel und Andreas
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Info für die Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten:

Die Kirchengemeinden 
Waldgirmes und Naunheim 
verändern ihr gemeinsames 
Angebot im Bereich des Angebots 
für Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. Aus der bisherigen 
zweijährigen Konfi­Zeit wird eine 
einjährige Konfi­Zeit, verantwortet 
durch Kinder­ und Jugendreferent 
Gottfried Vasserot, Pfarrer 
Andreas Engelschalk und 
Pfarrerehepaar Esther und Daniel 
R.­Cremers.

Im Rahmen eines Elternabends zu Beginn der Konfi­Zeit werden wir 
über die anvisierten Treffen und Termine bzw. das Jahr im Ganzen 
informieren.

Es wird monatliche Treffen am Samstag geben (ca. 9 bis 13 Uhr, mal 
in Naunheim und mal in Waldgirmes) und daneben einige 
Sondertermine wie Exkursionen, ein Gemeindepraktikum und zwei 
die Konfi­Zeit rahmende Freizeiten.

Die Termine des ersten Konfi­Samstags (08. Juni) und der 
Eröffnungsfreizeit (3. bis 5. Juli) bitten wir schon einmal verbindlich 
vorzumerken. Alle weiteren Infos folgen dann mit bzw. nach der 
Anmeldung.

Bei wichtigen Fragen im Vorfeld können sie sich gerne an einen der 
Verantwortlichen wenden.
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Klimafasten 2024 – Das richtige Maß

Fasten für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit 
Mit der ökumenischen Fastenaktion „Klimafasten 2024“, vom 14. 
Februar bis zum 30. März 2024, laden wir Sie dazu ein, über das 
richtige Maß nachzudenken und gemeinsam herauszufinden, was 
wir wirklich brauchen.

Sieben Wochen für nachhaltige Veränderungen
In der Zeit von Aschermittwoch bis Ostern 2024 nehmen wir uns 
Zeit…

… für das richtige Maß
… für andere Ernährung
… für Energie­Bewusstsein
… für neue Mobilität
… für Finanzen und Politik
… für lokales Handeln
… für nachhaltige Veränderungen

Klimafit 
In dieser Fastenzeit haben wir einen starken Partner an unserer 
Seite: klimafit, ein gemeinsames Projekt vom Helmholtz 
Forschungsverbund REKLIM, dem WWF und der Universität 
Hamburg, gefördert von der Nationalen Klimaschutzinitiative des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK). Im 
Rahmen einer „klimafit Challenge“ können wir herausfinden, mit 
welchen Klimaschutzmaßnahmen wir konkret wie viel CO2 
einsparen können. Mehr Infos und Anmeldung zur Challenge unter 
www.klimafasten.de/klimafit.
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Material zum Mitmachen und Weitertragen
Die Broschüre und weiteres Werbematerial wie Poster und 
Postkarten können unter www.klimafasten.de über die jeweiligen 
Kooperationspartner*innen bestellt oder heruntergeladen werden. 
Auf der Internetseite werden die Wochenthemen aufgenommen und 
weiter vertieft. Dort gibt es viele Infos, einen Veranstaltungskalender 
und außerdem jede Menge Material, das für die Arbeit in Gruppen 
genutzt werden kann: theologische Impulse, Videoandachten, 
Medienlisten und didaktische Konzepte zur Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen. 

Kontakt
Klimafasten 2024 ist eine ökumenische Initiative von 24 
Partnerorganisationen aus evangelischen Landeskirchen und 
katholischen Bistümern sowie Misereor und Brot für die Welt. Sie 
können uns überregional über info@klimafasten.de, in der EKHN 
über klimafasten@zgv.info oder über die Social­Media­Kanäle 
www.instagram.com/sovieldubrauchst und www.facebook.com/
sovieldubrauchst erreichen. 
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Pflanzentauschbörse am Samstag, 27. April von 10 
bis 11 Uhr vor dem Wichernhaus
Es sind Pflanzen jeglicher Art willkommen: Kräuter, Blumen, 
Stauden, Sträucher, Obst­, Gemüsepflanzen und Zimmerpflanzen. 
Auch Übertöpfe können getauscht werden.
Wer nur mitnehmen möchte, ist auch herzlich eingeladen.

Rückfragen gerne an Bärbel Failing (Tel.: 06441­63368)
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Die Bibel ­ mehr als ein Buch?  
  
Ja! Die Bibel enthält zeitlose Worte, die auch heute unser Leben 
bereichern und prägen können.
Wir laden ein, dies mit uns gemeinsam zu entdecken.

Herzlich willkommen, auch ohne biblische Vorkenntnisse, zu 
folgenden Terminen    

20. März und 24. April
jeweils um 19 Uhr im Wichernhaus.

Wir wollen uns an den nächsten Abenden schwerpunktmäßig mit 

dem Prediger Salomo im Alten Testament beschäftigen.

Infos bei:
Kezia Reininghaus 06441 / 66028  
Ingrid Gerhardt 06441 / 962241



Aus der Gemeinde

16

Ein­ bis zweimal im Jahr verschickt die Evangelische Kirche in 
Hessen und Nassau (EKHN) an ihre gut 1,3 Millionen Mitglieder 
einen Brief. Darin bietet sie ein Thema zum Nachdenken aus 
evangelischer Sicht an – ein Angebot für alle. Insbesondere aber ein 
Angebot für jene, die die Kirche durch ihre Mitgliedschaft fördern, 
selbst von ihren Angeboten aber wenig Gebrauch machen (können 
oder wollen). 
Viele Gemeinden und andere Einrichtungen in der EKHN beteiligen 
sich, indem sie zu dem jeweiligen Thema große Banner an ihre 
Gebäude oder Plakate an ihre Türen und in ihre Schaukästen 
hängen. Viele Gemeinden gestalten zudem Veranstaltungen wie 
Gottesdienste zu diesem Thema. 
Im Frühjahr (Aktionsstart Ende April) steht die nächste Impulspost 
an. Das Titelthema lautet: „Gesucht: Ihr Talent!“ Was sich in der 
Impulspost­Ausgabe auf den ersten Blick wie eine Stellenanzeige 
lesen wird, entpuppt sich letztlich als Aufruf an die gesamte 
Menschheit: Alle werden gebraucht! Gesucht: Ihr Talent. Anlässlich 
der Impulspost wird sich unser Abendgottesdienst „Date“ im April 
auch diesem Thema widmen: 
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Ostern – Einfach unglaublich

„Ich glaube […] an Jesus Christus […] gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben.

Am dritten Tag auferstanden von den Toten.“
(Apostolisches Glaubensbekenntnis)

„Was ist aber nun Glaube?
Ist es nicht das zuversichtliche Rechnen mit dem, was man erhofft, 

und ein festes Vertrauen auf das, was man nicht sieht?“ 
(Hebräer 11,1)

Eigentlich ist es kaum zu glauben, ja, im wahrsten Sinn des Wortes 
unglaublich, dass Gott den Menschen Jesus von Nazareth von den Toten 
auferweckt haben soll. Es ist und bleibt eine Sache des Glaubens; eine 
Sache der Hoffnung, das seit Ostern auch für uns gilt, dass der Tod über 
uns nicht das letzte Wort spricht. So heißt es in der Bibel, dass „wenn wir 
glauben, dass Jesus Christus von den Toten auferweckt wurde, auch wir 
einkehren werden in das Reich Gottes zum Ewigen Leben“. Beweisen lässt 
es sich nicht. Was aber könnte trotzdem objektiv für das Ereignis der 
Auferstehung Jesu sprechen? 

­ Es ist unerklärlich, wie und warum die zunächst geflohenen Anhänger 
Jesu nach wenigen Tagen alle Angst verlieren, in der Öffentlichkeit 
auftreten und behaupten: Jesus lebt!
­ Nicht nur seine Anhänger, auch ein erbitterter Gegner Jesu (Paulus) 
behauptet, ihn gesehen zu haben.
­ Hätten seine Anhänger die Auferstehung erfunden, dann hätten sie nicht 
erwähnt, dass Frauen das leere Grab zuerst gefunden haben, denn das 
Wort von Frauen galt damals nicht viel.
­ Viele der Anhänger Jesu sind später verfolgt und hingerichtet worden. 
Den Glauben an den „Auferstandenen“ haben sie dabei nicht widerrufen.

Pfarrer Daniel Cremers
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Gottesdiensttermine  

März ­ April

01. März 19 Uhr Weltgebetstag im Wichernhaus 
(Weltgebetstag­Team)

03. März 10 Uhr Gottesdienst (Eberhard Adam)

10. März 10 Uhr mit Abendmahl (Pfr. Daniel Cremers)

17. März 11 Uhr „Genussmoment“ im Wichernhaus
(Pfarrerehepaar Cremers & Team)

24. März 18 Uhr „Date“ ­ Der Abendgottesdienst
(Pfarrerehepaar Cremers & Team)

28. März 18 Uhr „Hallo Nachbarn ­ Der Gottesdienst im Süden“ 
Gemeinsamer Nachbarschaftsgottesdienst zu
Gründonnerstag in der ev. Kirche Hermannstein

29. März 15 Uhr Karfreitag (Pfr. Daniel Cremers)

31. März 6 Uhr Ostersonntag, anschl. Osterfrühstück
(Pfarrerehepaar Cremers & Team)

10 Uhr Ostersonntag mit Posaunenchor
(Pfrin. Esther Reininghaus­Cremers)

01. April 11 Uhr Ostermontag „Godi für Klein und Groß“
(Pfr. Daniel Cremers)
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Gottesdiensttermine  

April ­ Mai

07. April 10 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
(Pfrin. Esther Reininghaus­Cremers)

14. April 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Armin Gissel)

21. April 18 Uhr „Date“ ­ Der Abendgottesdienst
(Pfarrerehepaar Cremers & Team)

28. April 11 Uhr Konfirmation in Naunheim

05. Mai 11 Uhr Konfirmation in Waldgirmes

09. Mai 15 Uhr Himmelfahrt „Dicke Eiche“ mit Posaunenchor
(Pfr. Daniel Cremers und Pfr. Yoram Karusya)

12. Mai 10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Michael Reese)

19. Mai 10 Uhr Pfingsten, m. Abendmahl, anschl. Kirchenkaffee
(Pfr. Daniel Cremers)

20. Mai 10 Uhr Jubelkonfirmationen (Pfr. Daniel Cremers)

17 Uhr Geburtstagsgottesdienst zum Pfingstfest
Open Air auf der Kirchwiese 
(Gottfried Vasseroth und Daniel Cremers)

26. Mai 18 Uhr „Date“ ­ Der Abendgottesdienst
(Pfarrerehepaar Cremers & Team)
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Mit der Bibel in den Frühling
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Gottesdienst gemeinsam ­
was kann es schöneres geben!
 

„Eines bitte ich vom HERRN, das hätte ich gerne: 
dass ich im Hause des HERRN bleiben könne mein Leben lang, 
zu schauen die schönen Gottesdienste des HERRN.“ (Psalm 27, 4)

 
Gottesdienste sind zentrale Veranstaltungen in jeder Gemeinde und für 
viele Menschen das Kennzeichen von Kirche schlechthin. Wenn es 
sonntags morgen läutet, dann wissen auch die, die gemütlich am 
Frühstückstisch sitzen oder durch den Glockenklang erst geweckt werden, 
dass jetzt irgendwo in der Nähe Gottesdienst ist.
 
Und die Christen strömen in Scharen dahin. In Scharen? Ach nein, in der 
Regel wohl eher nicht, aber an Weihnachten schon. Und gerne auch zu 
besonderen Anlässen im Jahr wie Gemeindefeste und Jubiläen. 
 
Ein solcher Anlass soll auch der gemeinsame Gottesdienst im 
Nachbarschaftsraum sein. Denn er macht neugierig und spricht gleich drei 
Gemeinden (und oft auch weitere Nachbarn) an. Er wird bewusst aus 
einem gemeinsamen Team aus den drei Gemeinden vorbereitet und 
durchgeführt. Da kommen viele gute Ideen zusammen. Gute Musik, 
Anspiel, Fragen, Bewegung, Impulspredigt, stilles und lautes Beten, alles 
hat seinen Platz. Je nach Thema mal mehr das eine, mal mehr das andere. 
Und nach dem Gottesdienst muss keiner gleich weg gehen, sondern ist 
eingeladen zur Begegnung und Austausch bei Getränken und Snacks. 
 
Im Mittelpunkt der Gottesdienste steht ein Thema, das gerade dran ist. So 
war im vergangenen Herbst der erste Gottesdienst in diesem neuen 
Format natürlich dem Thema „Gute Nachbarschaft“ gewidmet. Es wurden 
Erfahrungen aus dem Alltag mit Sketch und Predigt beleuchtet und für die 
neue Nachbarschaft der Kirchengemeinden ausgewertet.  Mit 
Augenzwinkern und guten Ratschlägen. Ein gelungener Einstieg. 
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„Stell dir vor, es ist Gottesdienst. Und du gehst gerne hin und bringst 
Nachbarn mit!“ Mit dieser Vision begannen Daniel Cremers und Esther 
Reininghaus­Cremers einen Workshop in unserem Pfarrkonvent. Die beiden 
haben über die Gemeindearbeit in Waldgirmes hinaus den besonderen 
Auftrag im Dekanat, Gemeinden für eine ansprechende Gottesdienstkultur 
zu begeistern und passende Formate mit ihnen zu entwickeln. Für dieses 
Ziel haben sie jüngst auch den KV­Tag in Holzhausen gestaltet.
 
Jede Gemeinde in unseren Nachbarschaftsraum Süd wirbt zum Kirchgang  
auch im eigenen Ort schon mit vielen unterschiedlichen und kreativen 
Formaten – von Taize­ bis Faschingsgottesdienst. Wenn wir unseren 
Ideenschatz in die Gestaltung gemeinsamer Gottesdienste einbringen, 
können wir nur gewinnen für die Attraktivität vom Nachbarschaftsraum.  
Denn wir entlasten und beschenken einander und ermutigen für den Weg 
des stetigen Zusammenwachsens. Sie sind herzlich eingeladen! 
 
Die nächsten Gottesdienste im NBR sind:
Gründonnerstag  28. März 18.00 Uhr Hermannstein 
Sonntag  25. August 10.00 Uhr Waldgirmes ( Kirchwiese)
Sonntag 1. Dezember 10.00 Uhr Naunheim 

Pfarrer Wolfgang Grieb



Aus der Gemeinde

38

Männerwandern

Wichtige Info!

Vom 18. März bis 17. April werde ich zum zweiten Mal in 
Elternzeit sein. Alle Anliegen könnt ihr auch während meiner 
Abwesenheit gerne per Mail, Whatsapp, Signal, SMS oder 
Mailbox an mich richten. Ich werde sie danach schnellstmöglich 
bearbeiten. 
Liebe Grüße, eine gesegnete Passions­ und Osterzeit 
und bis dann –

Gottfried Vasserot
Kinder­ & Jugendreferent
0160 / 98656002
gottfried.vasserot@ekhn.de

Liebe Männer Wanderfreunde,
herzliche Einladung zur nächsten Wandertour.

Treffpunkt: 16. März, 09:00 Uhr am Wichernhaus. 

Nach der Wanderung kehren wir in einer Gastätte zum 
gemeinsamen Mittagessen ein. Die Wanderroute geben wir im 
Mitteilungsblatt bekannt.

Anmeldung bis 14. März bei Holger Henrich, 0170 / 2868974 
oder holger.henrich@gmail.com
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Freud und Leid 

(November 2023 ­ Januar 2024)  

Taufe:
Helge Schmitt, Waldgirmes
Elina Schmik, Waldgirmes

Bestattung:
Monika Weckert geb. Matz, 76 Jahre, Waldgirmes
Erhard Rühl, 83 Jahre, Waldgirmes
Ingo Schweickert, 87 Jahre, Waldgirmes
Michael Kreisz, 72 Jahre, Waldgirmes
Karl Masak, 78 Jahre, Waldgirmes
Alice Kramer geb. Kitterle, 86 Jahre, Waldgirmes
Gisela Lamm geb. Schmitt, 89 Jahre, Waldgirmes



Folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden werden am 28. April (11 Uhr in 

Naunheim) bzw. am 05. Mai (11 Uhr in Waldgirmes) konfirmiert:

Wir wünschen eine gesegnete Konfirmation 2024


